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Wahlstrategisches

Es heiht, die Wahlstrategen seien der
Kandidatur von Herrn Condrau für den
Bundesrat nicht grün. Würde er sich
nämlich dermaleinst als Gewählter
seinen Kollegen vorstellen, so könnte dies
im melodiösen Bündnerdeutsch leicht

wie «Gond Vau?» tönen. Ginge dann
wirklich einer, dann mühten sich die
eidgenössischen Strategen wieder auf
die Suche machen. Davon haben sie
aber vorerst genug, sagt man.

Man sagf auch, weil der zukünftige
Verkehrsminister viel mit Wasserwirtschaft

zu tun haben werde, hätte man

einen mit allen Wassern gewaschenen
Kandidaten gesucht und deshalb einen
Wünschelrutengänger in Dienst genommen.

Man habe aber wieder zu anderen
Methoden übergehen müssen, als bei
der Kandidatensuche im Wallis die Rute
vor einem Fah Dôle ausgeschlagen
habe. ix-
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